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¦9rW Wirtschaftsberichte
Wir haben eine Anzahl Einbanddecken (in Ganzleinen mit

Goldpressung) zu den Wirtschaftsberichten des Jahrgangs 1927 herstellen lassen
uad geben solche, solang der Vorrat reicht, zum Preise von Fr. 2 per Stück ab.

Administration.

WNT Rapports économiques *M
Nous disposons d'un certain nombre de couvertures (entièrement en toile

avec impression en caractères dorés) destinées aux rapports économiques pour
l'année 1927. Celles-ci sont fournies, jusqu'à épuisèment du stock, au prix
de fr. 2 l'exemplaire.

Administration.

Inhalt Sommaire Sommario
Abhanden gekommene Werttitel, Titres disparus. Titoli smarriti. / Handelsregister.

Registre de commerce. Registro di commereio. ' Güterrechtsregister.
Registre des régimes matrimoniaux. Registro dei beni matrimoniali.

Mitteilungen Communications Comanicazioni
Statistik der Handel'sregistertintra'gungcn. Statistique des inscriptions an registre dn
commerce. / Frankreich: Einluhr gewisser tierischer Fiodukte. France: Importation
de certains prodnits d'origine animale. / ..Der Schweizer Mustermesse 1928 entgegen. ï
Wiederherstellung der beim Biande des Wiener Justizpalastes vernichteten Grundbücher. /

Internationak-r Postgiroverkehr. dervice inu:riiatinnal de? virement? postaux.

ite W - Partie officielle -
Abhanden gekommene Werttitel Titres disparus Titoli smarriti

Beim Rechnungsruf über den verstorbenen Bernhard Küttel wurde der
Besitz nachverzeichneter Titel nicht angemeldet und von den am Grundhueh
eingetragenen frühem Inhabern verneint:

Grundbuch Nr. 4, Mettlen und Guggenhürli, in Kehrsiten.
1. Versicherung Fr. 500, vorg. Fr. 23,013.39, datiert 5. Januar 1872.
2. Gült Fr. 500; vorg. Fr. 27,213. 39, datiert 17. April 1879.
3. Versicherung Fr. ^öO^xorg. Fr. 27,713.-39, datiert 22. September 1879..
Der allfällige Inhabef dieser Titel wird hiermit aufgefordert^ dieselben

unter Anmeldung eventueller Rechtsansprüche bis 28. Februar 1929 bei der
Notariatskanzlei Nidwalden in Stans. vorzuweiseu, ansonst die Kraftloserklärung

gemäss Art. 870 Z. G. B. und Art. 849857 0. R. ausgesprochen würde.
S t a n s, deu 18. Februar 1928. ¦. (W 76»)

Die Ohergeriehtskommission Nidwalden.

Der unbekannte Inhaber der nachbeschriehenen Sparhefte und Obligation
der Graubündner Kantonalbank:

Sparheft Nr. 141845, lautend auf den Namen Johann Wilhelm, des Job.
Gg., Masein; mit einer ersten Anlage, d. d. 22. Januar 1914, von Fr. 100 und
mit einem Saldo per 31. Dezemher 1927 von Fr. 1353. 90.

Sparheft Nr. 141199, lautend auf den Namen Anna Wilhelm-Mani,
Masein, mit einer ersten Anlage d. d. 29. Dezember 1913, von Fr. 500 und
mit einem Saldo per 31. Dezember 1927 von Fr. 745. 55.

Obligation Fr. 1000, Ser. 14, Nr. 4267, 5 %, vom 17. Juni 1925, mit
Coupons per 30. April 1928, lautend zu Gunsten von Frau Anna Margreth
Wilhelm, Masein,

wird hiermit aufgefordert, diese Titel dem unterfertigten Amt innert drei
Jahren, sei der ersten Publikation dieser Verfügung gerechnet, vorzulegen,
widrigenfalls deren Amortisation ausgesprochen wird (O.R. Art. 849 u. ff.).

C h u r, den 22. Februar 1928.
>

' (W 75»)
:
' " Kreisamt Chur.

Die Lehensversioherungspdlice «Le Phénix» Nr. 85769 im Kapitalbetrag
von Fr. 10,000 iind lautend auf das Leben der Frau Kath. Miohel-Guler, geb.
2. März 1846, ist verloren gegangen, weshalb die Kraftloserklärung derselhen
nachgesucht wird. "

Einsprachen gegen dieses Gesuch sind innert der Frist von drei.Monaten
ab heute hieramts einzureichen. Bei unbenutztem Ablauf dieser. Frist wird,
jetzt schon für dann, die Kraftloserklärung der genannten Police
ausgesprochen. (W 78»)

Davos, den 24. Februar 1928. Kreisamt Davos: S. Prader.

Tribunal de première instance de Genèoe

,.'.'.- Deuxième insertion
Nous, président du Tribunal de première instanee, sommons le' détenteur

ineonnu de l'obligation 3% genevois, de 1880, au porteur, au montant de
fr. 100, n° 169517, de la produire et de la déposer en nôtre greffe dans le
délai de trois ans à dater de la première pùblieation de la présente. Faute
de quoi, l'annulation en sera prononcée. B. 6. (W 5892) P. Veillon.

Tribunal de première instance de Genève
Troisième insertion

Nous, président du tribunal de première instance", sommons le détenteur
inconnu des 500 actions de Publicitas S. A., n"» 511 à 610, 1911 à 2000,
3001 à 3310. et de leurs coupous de juin 1927 et suivants, attachés, de les
produire et de les déposer en notre greffe, dans le délai de trois ans à partir
de la première publication du présent avis, faute de quoi, l'annulation en
sera prononcée, G. IV. (W 4271; P. Veillon.

Tribunal de première instance de Genève

¦. Troleième insertion
Nous, président du tribunal de première instance, sommons le détenteur

inconnu des 500 action» de Publicitas S. A., n»» 8811 à 8810, et de leure

coupons de juin 1927 et suivants, attaehés, de les prodnire et de les déposer
en notre greffe, dans le délai de trois ans à partir de la première puhlieation
du présent avis, faute de quoi, l'annulation en sera prononcée. (W 428'j

G. III. P. Veillon.

Handelsregister Registre fie commerce Registro di commercio

I. "
Hauptregister I. Registre principal ; I. Registro principale

" Zürich Zurich Zurigo
1928. 14. Fehruar. Unter der Firma Blindengenossenschaft Zürich hat

sich, mit Sitz in Zürich, am 1. Januar/18. Fehruar 1928 eine Genossenschaft
gebildet, welche die Beschaffung und Gewährung vou

Arbeitsgelegenheiten für Blinde und andere Gebrechliche,' sowie den Vertrieh vou
Arbeiten von Blinden und andern Gebrechlichen zum Zwecke hat. Die
Genosseusebaft kann auch Waren vertreiben, die nicht direkt von Blinden und
andern Gebrechlichen fahriziert worden sind. Die Genossenschaft giht auf den
Namen lautende, zu 5 % verzinsliehe Auteilscheine zu nom. Fr. 500 aus. Die
Anteilscheine sind nur mit Genehmigung des Vorstandes übertragbar.
Mitglieder der Genossenschaft sind zunächst deren Gründer. Ferner können vom
Vorstand, auf schriftliches Gesuch hin, physische und juristische Personen

^aufgenommen werden, welche mindestens einen Anteüsehein übernehmen und
voll einzahlen. Der Austritt aus. der Genossenscbaft' erfolgt auf dreimonatliche
Kündigung hin auf Ende des Geschäftsjahres (31. Dezember), Ausschluss
und Tod des Genossenschafters. Beim Austritt eines .Genossenschafters wird
diesem der bilanzmässige Wert seines Anteilscheines gestützt auf die dem
Austritt folgende Jahresbilanz, höchstens aber der Nominalbetrag ausbezahlt.
Die Auszahlung erfolgt spätestens 4 Wochen naeh Genehmigung der betr.
Jahresbilanz. Für die Aufstellung der Bilanz gelten die Bestimmungen des
Art. 656 O. R. Ueber die Verwendung des Reingewinnes beschliesst die
Generalversammlung. Für die Verbindlichkeiten der Genossensehaft haftet lediglieh

das Genossensehaftsvermögen, jede persönliche Haftbarkeit der
Mitglieder hiefür ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossensehaft sind: die
Generalversammlung, der Vorstarid von 3 5 (gegenwärtig 8) Mitgliedern,
der Geschäftsführer und die Kontrollstelle. Der Geschäftsführer vertritt die
Genossenschaft nach aussen und führt Einzelunterschrift Der Vorstand
besteht aus: Dr. Eugen Wendling, Direktor der Hurriboltschule, von und in
Zürich, Präsident; Eduard Keller, Geschäftsführer ' des Sehweiz. Blindenverbandes,

von Zürich, in Oerlikon, Aktuar, und Fridolin Baumann, Reisender,
von Wassen (Uri), in Oerlikon, Beisitzer. Als Geschäftsführer ist bestellt:
Eduard Keller, von Zürieh, in Oerlikon (Vorstandsmitglied). Bureau in Zür.
rieh 6, Scheuchzerstrasse 12; Geschäftslokal in Oerlikon: Metzgergasse 4,
ab 1. April 1928: Poststrasse 9.

15. .Fehruar. Unter der Firma Bürgschaftsgenossenschaft von
Hauseigentümern der Stadt Zürich hat sich, mit Sitz. in Zü rie h am 10. Januar
1928 eine Genossenschaft gehildet, Sie beginnt .ihre Tätigkeit mit dem
i. März 1928 und hat den Zweck, den Grundkreclit auf stadtzürcherisehe
Wohnhäuser, auch Wenn sie teilweise. Gesch.äftszwecken. dienen, zu fördern
und die wirtschaftlichen Verhältnisse des Hauseigentürncrs zu verbessern.
Dieser Zweck soll insbesondere erreieht werden durch, Vermittlung von
Grundpfanddarlehen und Verbürgung nachgehender. Sehuldhriefe zugunsten
gutbeleumdeter Hauseigentümer. Mitglieder der Bürgschaftsgenossenschaft können
werden: a) Mitglieder des Verbandes der Haus- und Grundeigentümer d<T
Stadt Zürich; h) juristische Personen, insbesondere Kreditinstitute. Jedes
Mitglied ist zur Uehernahme wenigstens eines Anteilscheines im Betrage von
Fr. 1C0 verpflichtet, der sofort naeh der Aufnahme als Mitglied einzuzahlen
ist. Die Anteilscheine lauten auf - den Namen und sind nur mit Einwilligung
des Vorstandes übertragbar. Ueher die Aufnahme eines Mitgliedes in die
Bürgschaftsgenossenschaft entscheidet auf schriftliches Gesueh hm der
Vortand. Der Austritt aus der Bürgschaftsgenossenschaft kann mit vorausgehender

halhjährlieher Kündigung je auf Ende eines Kalenderjahres erklärt
werden. Die Auszahlung des Anteilseheinkapitals erfolgt in der Regel erst
fünf Jahre nach Ahlauf der Mitgliedsehaft, Der Vorstand ist jedoch befugt,
in besondern Fällen und Umständen frühere Rückzahlungen eiutreten zu
lassen. Ein Mitglied, das den Interessen der Bürgschaftsgenossensehaft
zuwiderhandelt, kann dureh den Vorstand, im Rekursfall durch die
Generalversammlung ausgeschlossen werden. Die Mitgliedschaft erlischt infolge
Todes; dagegen können die Erben, die die Auteilscheine erwerhen, in die Reehte
und Pflichten des verstorbenen Mitgliedes eintreten. Der Bürgschaftsgenossenschaft

steht jedoch, in einem solchen Falle das Reeht des Rückkaufes auf
Ende des Geschäftsjahres zu. Nach dem infolge Kündigung, Ausschluss oder
Tod erfolgten Erlöschen der Mitgliedschaft bleibt das betreffende Mitglied
oder dessen Rechtsnachfolger mit seinem Genossenschafts- bzw. Liquid.v
tionsanteil in der Regel noch während fünf Jahren für dic bis zn seinem
Ausscheiden eingegangenen Verpflichtungen der- Bürgschaftsgenossensehaft
haftbar. Nach Ablauf dieser Frist wird der Anteilschein nach Massgabe dor
Bilanz der Jahresrechnung des der' Auszahlung vorangehenden Jahres, höeh-
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steus aber der Nominalwert zurückerstattet. Auf das übrige Vermögen der
Bürgschaftsgenossenschaft hat es keinen Anspruch. Sofern die Bflrgschafts-
genossensehaft zugunsten eines Mitgliedes eine Bürgschaft eingegangen ist,
wird dessen Anteil am Genossenschaftsvermögen so lange zurückbehalten, bis
einwandfrei feststeht, dass aus dieser Bürgschaft für die Genossenschaft kein
Schaden mehr möglich ist. Dies gilt auch dann, wenn die Genossenschaft das
botreffende Objekt übernommen hat Ein allfälliger Verlust aus der Bürg-
Bohast wird am Liquidationsanteil des Mitglidcs verrechnet Die
Bürgschaftsgenossenschaft übernimmt für ihre Mitglieder die Bürgschaft für nachgehende
Schuldbriefe auf in der Stadt Zürich gelegene Wohnhäuser bis zu 85 % ihres
Schatzungswertes. Bei der Feststellung dieses Schatzungswertes sind
Verkehrswert, Kaufpreis, Ertrag der Liegenschaft und amtliche Schätzungen zu
berücksichtigen. Der Vorstand kann die Stellung weiterer Sicherheiten
verlangen. Jeder Gesuchsteller, der dio Bürgschaftsgenossenschaft in Anspruch
nimmt, muss deren Mitgliod sein. Für jede bewilligte Bürgschaft ist eine
Grnndtaxo von Fr. 20 zugunsten des Reservefonds zu bezahlen. Die
Bürgschaft kann innerhalb der Grenzen des Art. 19 der Statuten höchstens bis zum
zwanzigfacheu Betrag der von ihm einbezahlten Auteilscheinsumme gewährt
werden. Diese Anteilscheine sind für die Dauer der Bürgscbaftsverpflichtung
bei dor Bürgschaftsgenossenschaft zn hinterlegen. Auf den durch die
Bürgschaftsgenossenschaft geleisteten Garantien ist eine jährliche Prämie zu
bezahlen, dereu Höhe der Vorstand festsetzt Sie darf jedoch % % des
verbürgten Betrages nicht übersteigen. Die Kosten der Schätzung trägt der
Gesuchsteller. Ueber die bei der Gcsuchstellung und der Bürgschaftserteilung
einzuschlagenden formellen Verfahren, sowie über Rechte und Pflichten, wüd
ein besonderes Reglement aufgestellt Wo das Gesetz nicht Veröffentlichung
im Schweizerischen Handelsamtsblatt vorschreibt, soll dieselbe im Tagblatt
der Stadt Zürich geschehen. Der Vorstand hat das Recht, die
Bekanntmachungen auch in andern Zeitungen erscheinen zu lassen. Als Geschäftsjahr
gilt das Kalenderjahr. Für die Aufstellung der Bilanz sind die Bestimmungen
des Art. 656 0. R. niasgebend. Das Bürgschaftsgenossenschatskapital wird
gebildet ans einem vom Verbände der Haus- und Grundeigentümer der Stadt
Zürich zur Verfügung gestellten unverzinslichen Stammkapital; aus dorn
Anteilseheinkapital der Mitglieder und aus dem Reservefonds. Für die
Verbindlichkeiten der Bürgschaftsgenossenschaft haftet nnr das Genossenschaftsvennögen;

eine persönliche Haftbarkeit der Mitglieder hierfür ist
ausgeschlossen. Die Einnahmen der Bürgschaftsgenossenschaft bestehen aus den
Zinsen des Stamm- und Anteilscheinkapitals; den Prämien der Bnrgscliafts-
empfänger; allfälligen Geschenken und Vermächtnissen uud allfälligen
Ueberschüssen aus Liquidationen von Liegensehaften. Diese Einnahmen sind zu
verwenden zur Bestreitung der Betriebskosten; zur Verzinsung des
Anteilscbeinkapitals bis zu 5 % und zur Bildung eines Reservefonds. Ueber die
Verwendung des Rechnungsüberschusses beschliesst die Generalversammlung.
Die Erzielung eines Gewinnes wird nicht beabsichtigt. Dic Organe der
Genossenschaft sind: die Generalversammlung, der Vorstand von fünf Mitgliedern

und die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft
nach aussen. Präsident oder Vizepräsident führen kollektiv je mit einem'
weitem Vorstandsmitglied oder einem vom Vorstand zu ernennenden
Prokuristen dio rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht nus
Oskar Müller, Baumeister, von Bottighofen (Thurgau), Präsident; Gottfried
Hess, Baumeister, von Märstetten (Thurgau), Vizepräsident; Arnold Rüegg,
Direktor der Gewerbebank Zürich, von Winterthur; Dr. Viktor Karrer, Rechteanwalt,

von Teufenthal (Aargau), und Ernst Egli, Beamter der Kantonalbank
Zürich, von Zürich, letztere drei Beisitzer, alle wohnhaft in Zürich. Als
Aktuar wurde gewählt: Dr. Max Brunner, Sekretär, von und in Zürich. Der
letztere ausserhalb des Vorstandes, zeichnet per procura. Geschäftslokal:
Sonnenquai 10, Züricherhof, Zürich 1.

20. Februar. Unter der Firma Textil Photo Aktiengesellschaft hat sich,
mit Sitz in Zürich nnd auf unbestimmte Dauer, am 3. Jannar/14. Februar
1928 eine Aktiengesellschaft gebildet. Gegenstand des Unternehmens ist
die Ausbeutung eines Reproduktionsverfahrens auf Stoffe, sowie Erwerb der
dazu gehörenden Maschinen und Einrichtungen; ferner der Erwerb und die.
Verwertung von Positivfilmen und von Apparaten für Rapportaufnahmen nnd
Panoramabilder, für sich oder für andore Gesellschaften. Das Aktienkapital.
beträgt Fr. 10,000 (zehntausend Franken), zerfallend in 10 auf den Namen

lautende, voll einbezahlte Aktien zu je Fr. 1000. Die Gesèllsehaft übernimmt
von Hans Früh in Zürich 6, gemäss Vertrag vom 10. Februar 1928 Maschinen
und Einrichtungen zur Ausbeutung eines Reproduktionsverfahrens auf Stoffe
zum Kaufpreise von Fr. 40,000 gegen Barzahlung. Offizielles Publikations- '

organ der Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Ein Verwal- ;

tungsrat von 13 Mitgliedern vertritt die Gesellschaft nach aussen; dessen

Mitglieder führen Kollektivunterschrift je zu zweien. Besteht der
Verwaltungsrat nur aus einer Person, so führt diese Einzelunterschrift. Der
Verwaltnngsrat kann auch Drittpersonen mit der Firmazeiehnung betrauen, er setzt
diesfalls Art und Form der Zeichnung fest. Zurzeit besteht der Verwaltungsrat

aus: Hans Früh, Cheraiograph, von Oberhelfenschwil (St.Gallen), in
Zürich, und Emil Studer, Kaufmann, von Maschwanden, in Hedingen.
Geschäftslokal: Stadthausquai 13, Zürich 1.

Magnetelektrische und andere Klein apparate usw.
20. Februar. Die «Ardeat A. G. (Ardeat S. A.) (Ardeat Ltd.)», in Znrich (S. H.
A. B. Nr. 177 vom 1. August 1927, Seite 1401), hat in ihrer ausserordentlichen
Generalversammlung vom 2. Februar 1928 beschlossen,

* in Liquidation zu
treten. Die Liquidation wird durchgeführt unter der Firma Ardeat A. G.

in Liq. (Ardeat S. A. en liqu.) (Ardeat Ltd. in Liq.). Zum Liquidator wurde
ernannt: Marcel Jacques Cavin-Piderman, Kaufmann, von Basel, in Zürich.
(bisheriger Vizepräsident des Verwaltungsrates). Dieser ist berechtigt, namens
der Ardeat A. G. in Liq. einzeln zu zeichnen. Dio Unterschriften der beiden

übrigen Mitglieder des Verwaltungsrates Dr. Nicolas Schlumberger und Dr.

Alphonse Ehinger werden anmit gelöscht.
Spenglerei, sanitäre Anlagen. 20. Februar. Inhaber der

Firma Rudolf Lehnl, in Ziirich 7, ist Rudolf Lehni, von Dagmersellen (Luzern),
in Zürich 1. Spenglerei und sanitäre Anlagen. Wolfbachstrasse 5.

Installationsgesehäft usw. 20. Februar. Inhaber der Firma
Hans Küpfer, in Zürich 4, ist Hans Küpfer, von Bäriswil (Bem), in Zürich 4.

Installationsgesehäft und Bauspenglerei. Birmensdorferstrasse 49.

Restaurant. 20. Februar. Inhaber der Firma Werner Kammermann,

in Winterthur 1, ist Werner Kammerraann, von Vechigen (Bern), in
Winterthur 1. Restaurationsbetrieb. Paulstrasse 1, zum Franziskaner.

Elektrischelnstallationen. 20. Febraar. Inhaber der Firma
Emil Guyer-Hablützel, in Uster, ist Emil Guyer-Hablützel, von und in Uster.
Elektrische Installationen. Poststrasse 10.

Elektrische Apparate usw. 20. Februar. Die Firma W.
Hedinger & Cie., in OerUkon (S. H. A. B. Nr. 231 vom 3. Oktober 1927, Seite
1745), hat ihr Geschäftslokal verlegt nach: Baumackerstrasse 34.

20. Februar. Schwelzerische Versicherungskassen ffir das graphische
Gewerbe, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 40 vom 19. Februar 1925, Seite 279). Fritz
Häfeli und Heinrich Büchi sind aus dem Vorstand ausgeschieden; an deren
Stelle wurden neu als Beisitzer in den Vorstand gewählt: Otto Uli, Verwalter,
.von Zürich, in Albisrieden, und Anton Stadler, Faktor, bayrischer
Staatsangehöriger, in Zürich 3.

Sanitäre Installationen. 20. Febraar. Inhaber der Fuma
Jakob Witsehi, in Wallisellen, ist Jakob Witschi-Kunz, von und in
Wallisellen. Sanitäre Installationen. Rotackerstrasse.

Farben undLacke. 20. Febraar. Inhaber der Firma Robert Kunz,
in Zürich 8, ist Robert Kunz-Degenkolb, von Fläsch (Graubünden), in
Zürich 8. Vertretung in Farben und Lacke. Höschgasse 52.

Konfiserie, Kaffeestube. 20. Februar. Inhaber der Firma
Albert Zimmermann, in ZUrich 4, ist Albert Zmimermann-Pedrolini, von Gonten

(Appenzell I.-Rh.), in Zürich 4. Die Firma erteilt Prokura an Milla
Zimmermann geb. Pedrolini, Ehefrau des Inhabers. Konditorei, Konfiserie und
Kaffeestube. Kasernenstrasse 3.

Chemikalien, Drogon usw. 20. Februar. Die Firma Emil
Däniker, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 243 vom 17. Oktober 1923, Seite 1959),
erteüt Prokura an Frl. Marta Däniker, von und in Zürich.

20. Febraar. Istituto Italiano di Credito Marittimo Roma, Succursale di
Zurigo, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 165 vom 18. Juli 1927, Seite 1322), Hauptsitz

in Rom. Die Prokura von Albert Callaioli ist erloschen. Der
Verwaltungsrat hat zum Direktor der Filiale Zürich ernannt: Pietro Roche, von
Basel, in Zürich, demselben ist Kollektivuuterschrift erteilt

Schuhbedarfsartikel. 20. Febraar. Inhaber der Firma Georges
Kempf, in Affoltern b. Zch., ist Georges Kempf, von ZUrich, in Affoltern
b. Zch. Handel in Schuhbedarfsartikcln. Regensdorferstrasse.

21. Februar. Unter der Firma Baugenossenschaft Heimelig hat sich, mit
Sitz in Zürich, am 7. Februar 1928 eine Genossenschaft gebildet,
zwecks Bau von Wohnungen und Vermietung derselben an die Mitglieder.
Mitglied der Genossenschaft kann jedermann werden, der in bürgerlichen
Rechten und Ehren steht. Die Mitgliedschaft wird durch eine schriftliche
Erklärung und Zahlung eines einmaügen Beitrages von Fr. 25 erworben.
Ucbcr die Aufnahme entscheidet der Vorstand. Jeder Mieter einer
Genossenschaftswohnung hat einen Anteilschein von mindestens Fr. 500 oder im Maximum

von 6 % des Verkehrswertes seiner Wohnung zu übernehmen. Auf dieser
Grundlage entscheidet über die Höhe des Anteilscheines die Generalversammlung.

Vom Anteilschein müssen bei der Anmeldung für die Wonnung 10 %
-einbczahlt werden, der Rest innert fünf Jahren. Die Verzinsung erfolgt zu
4 % mit dem Tage der vollständigen Zahlung des Anteilscheines. Die
Anteilscheine lauten auf den Namen und können nur mit Zustimmung des Vorstandes

übertragen werden. Der Austritt aus der Genossenschaft kann nach fünf
Jahren unter Beobachtung einer sechsmonatlichen Kündigungsfrist je aui
Schlus eines Geschäfts-(Kalender-)Jahres erfolgen. Dem ausscheidenden Ge:
nossenschafter wird der Wert den seine Anteilscheine nach Massgabe der
Bilanz des Austrittsjahres dartellen, höchstens jedoch deren Nominalbetrag
vergütet. Verlangen gleichzeitig so viele Genossenschafter den Austritt, dass
das Genossenschatfskapital um mehr als ein Viertel seines Bestandes gekürzt
würde, so kann der Vorstand die Kündigungsfrist auf drei Jahre. verlängern.
Mit der Rückzahlung der Anteilscheine erlöschen für deu Austretenden
alle weiteren Ansprüche an das Genossenschaftsvermögen. Genossenschafter,
welche die Interessen der Genossenschaft schädigen, können durch Mehrheitsbeschluss

der Generalversammlung ausgeschlossen werden' und verlieren damit
jedes Anrecht an das Genossenschaftsvermögen. Für den Ausschluss gelten
die gesetzlichen Kündigungsfristen (vierwöchentlich auf Scbluss des
Geschäftsjahres). Ausgeschlossene Mitglieder, die zugleich Mieter sind, haben
ihro Wohnung nach erfolgter Kündigungsfrist von sechs Monaten zu
verlassen, mit welchem Zeitpunkt ihnen der Anteilschein nach Massgabe des
einbezahlten Beitrages zurückgezahlt wird. Dem Vorstand steht das Recht zu,
von der auszuzahlenden Summe eine Entschädigung für widerrechtlich
zugefügten Schaden zurückzubehalten. Dic Berechnung der Mietpreise erfolgt.
in der Weise, dass das Gesamtergebnis ausreicht zur Verzinsung und Tilgung

.grundpfandrechtlich versicherter Darlehen und Anteilscheine, zur Bestreitung
aller Abgaben, Steuern, Gebühren, Kosten für Reparaturen und den ordentlichen

Unterhalt der Gebäude, zur Bestreitung der Verwaltungskosten, zur
4prozentigen Verzinsung des Genossenschaftskapitals, zur Ueberweisung von
1 % des Genossenschaftskapitals an den Reserve- und Erneueruugsfonds his
dieser zehn Prozent des Bilanzwertes der Liegenschaften erreicht hat. Ein
allfälliger Uebersehuss wird zu Abschreibungen und Rescrvestellungen gemäss
Besehluss der Generalversammlung verwendet. Dividenden werden keine
ausgerichtet, Dio Entschädigung an den Vorstand wird von der
Generalversammlung festgesetzt. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet
lediglich das Genossenschaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der
einzelnen Mitglieder hierfür ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft

sind: die Generalversammlung, der Vorstand von 7 Mitgliedern und
die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen und
es führt der Präsident kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier die für
die Genossenschaft rechtsverbindliche Unterschrift Der Vorstand besteht aus:
Xaver Seitz, Kanzlist, von Zürich, Präsident; Hans Schlosser, Kondukteur,
von Zürich, Aktuar; Gottlieb Moosraann, Wagenführer, von Ziirich, Kassier;
Emil Stächelin, Wagenführer, von ZUrich; Jakob Kunz, Kondukteur, von
Zürich;- Joseph Hard, Kondukteur, yon Zürich, und Pius Breu, Kondukteur,
von Oberegg (Appenzell); letztere vier Beisitzer, alle wohnhaft, in Ziirich.
Geschäftslokal: Bärengasse, zum schwarzen Bären, Zürich. 1.

21. Februar. Unter der Firma Aktiengesellschaft für Industrie-Beläge
(Soc. an. Pavimenti Industriali) (S.-A. pour Planchers Industrieis) hat sich,
mit Sitz in Zürich und auf unbestimmte Dauer, am 10. Februar 1928 eine

Aktiengesellschaft gebildet. Zweck derselben ist die Erstellung von
Bodenbelägen aller Art und die Beteiligung an gleichen und verwandten
Unternehmungen. Die Gesellschaft kann sich verwandte Geschäftszweigo an:
gliedern, im In- und Ausland Zweiggeschäfte errichten und auch Geschäftszwecken

dienende Liegenschaften erwerben. Dio GeseUschaftsstatuten sind
am 16. Febraar 1928 festgestellt worden. Das Gesellschaftskapital beträgt
Fr. 60,000. eingeteilt in 60 auf den Namen lautende Aktien von je Fr. 1000.
Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch eingeschriebenen
Brief und, wo das Gesetz öffentücho Publikation vorschreibt, durch das
Schweizerische Handelsamtsblatt. Ein Verwaltungsrat von einem oder
mehreren Mitgliedern vertritt dio Gesellschaft nach aussen. Besteht der
Verwaltungsrat aus einem Mitglied, so ist dieses zur Firmazeichnung durch
Einzelunterschrift befugt Im übrigen ist der Generalversammlung vorbehalten,
dic Unterschriftsberechtigung in beliebiger Weise an weitere Mitglieder
des Venvaltungsrates oder an Drittpersonen zu erteilen. Einziger
Verwaltungsrat ist zurzeit: Arthur Meier, Ingenieur, von Basel, in Zürich. Geschäftslokal:

Usteristrasse 1, Zürich 1.
21. Februar. Schweizerische Kreditanstalt (Crédit Suisse) (Credito

Svizzero), in Zürich (S. H: A. B. Nr. 31 vom 7. Februar 1928, Seite 238), mit
Zweigniederlassungen in Basel, Bern, Frauenfeld, Genf, Glarus, Kreuzlingen,
Lausanne, Lugano, Luzern, Neuenbürg und St. Gallen; mit Agenturen in
Horgen und Oerlikon und Depositenkassen: Aussorsihl, Enge,
Rathausplatz, Seefeld und Ünterstrass, alle in Ziirich. Die
Genoralversammlung der Aktionäre vom 18. Februar 1928 bat die Ausgabe und
Volleinzahlung weiterer 40,000 Inhaberaktien zu je Fr. 500 und damit die
vollständige Durchführung der am 18. September 1926 beschlossenen Erhöhung

des Aktienkapitals konstatiert. § 8 der GeseUschaftsstatuten wurde
demgemäss revidiert. Das Aktienkapital der Gesellsehaft. von bisher
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Fr, 130,000,000, betrügt also nunmehr hundertfünfzig Millionen Franken
(Fr. 150,000,000), zerfallend in 300,000 auf den Inhaber lautende Aktien zu je
Fr. 500. Eduard von Orelli, Eduard Schmid-Coraggioni, Peter Tschudi-Freuler
und Wilhelm Heinrich Diethelm sind aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden.
Als Mitglieder des Verwaltungsrates wurden neu gewählt: Alfred C. Lutz,
Kaufmann, von Rheineck nnd Zürieh, und Walter Schoeller-Meyer, Kaufmann,
von Zürieh, beide in Zürich.

Knustseiden- und Wollgarne usw. 21. Februar. Abraham

Gutglück, polnischer Staatsangehöriger, in Zürich 4, und Jean Frey
jun., von Zürieh, in Zürieh 6, haben unter der Firma Gutglück & Frey, in
Zürieh S, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Oktober 1927
ihren Anfang nahm. Kunstseiden- und Wollgarne, neue Textüabfälle aller
Art, Sortierwcrk. Alte Feldeggstrasse 16.

P b o t O h a n d 1 tl n g. 21. Februar. Die Firma Gebr. Bischof, in
Ziirich 1 (S.H.A.B. Nr. 177 vom 18. Juli 1921, Seite 1457), Photohaudlung
eu gros und cu détail usw.; Gesellschafter: Heinrich Bischof und Karl
Bischof, ist iufolge Auflösung dieser Kollektivgesellschaft erloschen. Aktiven
und Pasr-iveu gehen au dic Finna «Hemvich Bischof» in Zürich 1 über.

Inhaber der Firma Heinrich Bischof, in Zürich 1, ist Heinrich Bischof,
von Grub-Eggersriet (St. Gallen), in Zürich 1. Diese Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der bisherigen Kollektivgesellschaft «Gebr. Bischof» in
Zürich 1. Photohaudlung en gros und en détail, Kopieranstalt. Rinder-
niarkt 26.

Bau geschäft, Liegenschaftenverkehr. 21. Februar.
Laura Meili geb. Kindlimann uud Ernst Meili, beide von Weisslingen, in Au-
Kollbrunn-Zell, haben unter der Firma Meili-Kindlimann & Ca, in Kollbrunn-
Zell, eiue Kommanditgesellschaft eingegangen, welcbe am 16. Februar 1928
iiiren Anfang nahm. Unbesehränkt haftende Gesellschaftern! ist Laura Meili
und Kommanditär ist Emst Meili mit dem Betrage von Fr. 1000 (eintausend
Franken). Die Firma erteUt Prokura an Otto Meili-Kindlimann, von Weisslingen,

iu Au-Kollbrann-Zell. Baugeschäft und Liegenschaftenverkehr. In
der Au.

Holz, Kohlen, Restaurant 21. Februar. Inhaber der Firma
Ludwig Hane, in Zürich 4, ist Ludwig Haue-Grüninger, von Egg, iu Zürich 4.
Holz- uud Kohlenhandlung. Betrieb eines Restaurants. Sihlfeldstrasse 127.

21. Februar. Gesellschaft für Handel mit Indien A-G. (Trading Company

for India Ltd.), in Zürich (S.H.A.B. Nr. 185 vom 12. August 1925,
Seite 1393). Durch Beschluss der ausserordentlichen Generalversammlung
vom 12. November 1927 und 26. Januar 1928 wurden die GeseUschaftsstatuten

revidiert. Die bisher pubUzierten Bestimmungen erfahren dadurch
folgeude Aenderungen: Die Firma lautet nuu Uebersee-Export-Aktiengesell-
schaft (Oversea-Exporting Corporation). Die Gesellschaft bezweckt den
Export uud Import von und nach überseeisehen Ländern und die direkte An-'
bahnung von Handelsbeziehungen zwischen Käufern und Verkäufern iu."
Üebersee und Europa. Die Gesellschaft kaun sich mit zweckverwandten oder
gleichartigen Verbänden, Syndikaten oder Firmen verbinden. Offizielles"
Püblikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsanitsblatt
Det Vcrwalfuugsrat besteht aus 1 bis 7 Mitgliedern; er vertritt che Gesellschaft

nach aussen und bestimmt diejenigen seiner Mitglieder wie auch
allfällige Drittpersonen, welche zur Firmazeichnung befugt sein sollen; er setzt
aueh die Art und Form der Zeichnung fest. Carlos Freisz ist aus dem Ver-
wa-ltungsrat ausgetreten; dessen Unterschrift ist erlosehen. Der Verwaltungsrat

besteht zurzeit aus: Dr. Emst Schuppli, Rechtsan-walt. vou Gachnang
(Thurgan), in Zürich, Präsident; Erhard Zacharias, Kaufmann, Oberlandsrat
a. D., preussischer Staatsangehöriger, in Berlin,' Delegierter, und Fritz Alfred
Waser, Ingenieur, von und in Zürieh, Mitglied. Der Präsident und der Dele-1
gierte dos Verwaltungsrates führen Einzelunterschrift namens der Gesellschaft.

Das Geschäftslokal befindet sich nun in ZUrich 6, Sehaffhauserstrasse
Nr. 43.

21. Februar. Grands Magasins Jelmoli S.A. (Warenhaus Jelmoli A.-G-),
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 28 vom 3. Februar 1928. Seite 213). Den beiden
Verwaltiiugsratsmitgliedérn Dr. Silvain Brunschwig uud Dr. Hans Hiirlimaun
ist Emzelunterechrifit erteüt.

Fourniere, Sperrholzplatten. 21. Febniar. Die Firma
E. Bänninger, in Winterthnr 4 (S.H.A.B. Nr. 304 vom 27. Dezember 1916,
Seite 1954), Fabrikation von Fouruieren und Sperrholzplatten, ist infolge
Verkaufs des Geschäfts erloschen.

21. Februar. Zürcher Kantonalbank, in Zürich (S.H.A.B. Nr. 35 vom
11. Februar 1928, Seite 280). Die Prokura des Jakob Herter ist erloschen.

21. Febiuar. Zürcher Kantoualbank, Filiale Winterthur, in Winterthur
(S.H.A.B. Nr. 22 vom 29. Januar 1925. Seite 156) (Hauptsitz in Zürich).
Die Prokura des Franz .Eduard Oechslin ist erloschen.

Gasthof. 21. Febraar. Inhaberin der Firma Fran Elise Allemann,
in Winterthur 1, ist Frau Wwe. Elise AUemann geb. Borer, von Erschwil
(Solothurn), in Winterthur. Betrieb des Gasthofes z. «Rebstock». Neustadt-
gasse Nr. 19.

21. Februar. Einkaufsgenossenschaft der Bäckermeister in Wintertliur
und Umgebung, in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 155 vom 22. Juni 1911, Seite
1077). In ihrer G oneraiVersammlung vom 17. Januar 1928 haben die
Mitglieder dieser Genossenscbaft deren Auflösung beschlossen und gleichzeitig
die Beendigung der Liquidation festgestellt. Diese Firma und damit die
Unterschriften der Vorstandsmitglieder Karl Meier, Gustav Gauz und Jakob Stöckli
werden daher gelöscht.

Restaurant 21. Februar. Inhaber der Finna Otto Marthaler, in
Winterthur 1, ist Otto Marthaler, von Bülaeh, in Winterthur 1. Betrieb des
Restaurant zum BrUhlgartCn. Zürcherstrasse 36.

Bern Berne Berna
Bureau Aarberg

S tanz werk usw. 1928. r7. Febniar. Die Firma Fritz Keller, in
Lyss SpeziaUabrik für diverse MetaUwaren (S.- H. A. B. Nr. 162 vom
16. Juli 1925, Seite 1243 und dortige Verweisung) ist erloschen. Aktiven und
Passiven gehen über auf die «Aktiengesellschaft Fritz Keller» Stanzwerk in
Lyss. Die Uuterschrift des Prokuristen Heinrich Walter Sulzer ist erloschen.

Unter der Firma Aktiengesellschaft Fritz Keller wurde, mit Sitz iii
Lyss, eine Aktiengesellschaft auf unbestimmte Zeitdauer gegründet. Ihr
Zweck ist Betrieb eines Stanzwerkes zur Herstellung diverser MetaUwaren,
sowie der Handel mit solchen. Die Statuten wurden am 6. Febniar 1928
festgestellt, Däs Aktienkapital beträgt Fr. 60,000, eingeteilt in 120 Namenaktien
vou Fr. 500. Die GefceUschaft übernimmt Aktiveu und Passiven der bisherigen
Firma «Fritz Keller» in Lyss, gestützt auf die Uebemshmebilauz vom 31.
Dezember 1927. Die Aktiven betragen Fr. 95,984.08 und die Passiven
Fr. 70,422. 53; an den Saldo von Fr. 25,561. 55 werden dem Fritz KeUer
50 Aktien an Zabluugsstatt gegeben und ihm ein Betrag von Fr. 561.55
gutgeschrieben. Die Bekanntmachungen an die Aktionäre erfolgen durch
eingeschriebenen Brief; die gesetzlich erfordcrlicheu Publikatiorteu erfolgen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt Organe der Gesellschaft sind: die
Generalversammlung, der Verwaltungsrat, bestehend aus 1 bis ' 5 Mitgliedern, die
Kontrollstelle, die Geschäftsführung. Als Verwaltuugsräte wurden für die
Dauer von 3 Jahren gewählt: Fritz Alioth, Bücherexperte, von und in Biel,
als Präsident; als Mitglieder: Otto Laubscher, Fabrikant, von und in Täuf¬

felen; Ernst Marti, Baumeister, von und in Lyss; Gottfried von Dach, Fabrikant,

von und in Ly88, und Fritz Keller, Fabrikant, von Villigen, in Lyss.
Die rechtsverbindliche Unterschrift führeu mit Einzelunterschrift: der Präsident

des Verwaltungsrates und der Geschäftsführer. In der Verwaltungsratssitzung

vom 6. Februar 1928 wurde zum Geschäftsführer gewählt: Fritz
Keller, obgenannt, und Prokura wurde erteilt an Alfred Beuchat, von Soulce,,
Kaufmann, in Biel.

Bureau Bern
Clichés. 21. Februar. Die Kollektivgeselschaft «H. Aeschlimann

& Cie.», Fabrikation von Clichés, in Bern (S. H. A. B. Nr. 13 vom
18. Januar 1926, Seite 84), hat sich aufgelöst und ist in Liquidation getreten.
Dieselbe wird durch die beiden GeseUschafter Peter nnd Emst Henrich in
Bern unter der Firma H. AeschUmann & Cie. in Liq. durchgeführt. Die beiden
Liquidatoren haben Einzelunterschrift Das nunmehrige Geschäftsdomizil
befindet sich: Gewerbestrasse 20.

Warenhaus. 21. Febraar. Brann A. G. (Brann S. A), mit Hauptsitz
in Zürich und Filiale in Bern (S. H. A. B. Nr. 106 vom 8. Mai 1926,
Seite 832 und dortige Verweisung). Der Verwaltungsrat hat KoUektivunterschrift

erteüt an den Direktor Hugo May, von St. Gallen, in Zürich.
Fisch- und Geflügelhandlung. 21. Febraar. Inhaber der

Firma André Diehl, ist André ' Hermann PhiUpp Diehl, von Bonfol, in Bern.
Fisch- und Geflügelhandlung. Platauenweg 8 in Bern.

Bureau Biel
13. Februar. Die KoUektivgesellschaft unter der Firma L. Pezzoni & Co.

Fabrique d'horlogerie Olympia (L. Pezzoni & Co. Olympia Watch Co.),
Fabrikation und Uhrenhandel, mit Sitz in Biel (S. H. A. B. Nr. 189 vom 16. August
1926, Seite 1483), hat sieb aufgelöst und ist erloschen. Aktiven und Passiven
gehen über an die Firma «Marcus Wollmann, fabrication de la montre
Emwosa (Marcus WoUmann, Emwosa Watch)».

13. Februar. Die Firma Marcus Wollmann, fabrication de la Montre
Emwosa (Marcus Wollmann, Emwosa Watch), Uhrenfabrikatiou, mit Sitz in
Biel (S. H. A. B. Nr. 35 vom 12. Februar 1923, Seite 295), hat das Geschäftslokal

an die Jurastrasse Nr. 27 verlegt Die Firma hat Aktiven und Passiven
der erloschenen Kollektivgesellscbaft «L. Pezzoni & Co. Fabrique d'horlogerie
Olympia (L. Pezzoni & Co., Olympia Watch Co.)», iu Biel, übernommen.

Bureau Burgdorf
Kolonialwaren, Getreide usw. 21. Februar. Die unter der

.Firma Schweizer & Cie., Handel mit Kolonialwaren, Samen, Getreide (S. H
A. B. Nr. 3 vom 5. Januar 1921), in Burgdorf bestehende
Zweigniederlassung der gleichnamigen Firma in Thun wird infolge Auflösuug
der letztem liquidiert. Die Liquidation wird unter der Firma Schweizer
& Cie. in Liq., durch die beiden Kpllektivgesellsehafter besorgt.

Kolonialwaren nsw. 21. Febniar. Die Firma Schweizer & Cie.,
;in Tliun, eingetragen im Handelsregister des Amtsbezirks Thnn am 11.
Februar 1928 und publiziert im S. H. A. B. vom 14. Februar 1928, hat am

.1. Juli 1927 in Burgdorf beim Bahnhof Oberburg unter derselben
Benennung eino Zweigniederlassung errichtet. Zur Vertretung der
Zweigniederlassung sind nur die Gesellschafter Gottlieb Schweizer-Riesen,
von Steffisburg, in Thun, Karl Schweizer-Ultsch, von Steffisburg, in Oberbürg,

und Erwin Schweizer-Meuzei, von Steffisburg, in Thun, befugt. Engros-
jund Detailhandel in Kolonialwaren, Samen, Getreide, Benzin, Petroleum usw.
;Geschäftslokal: Beim Bahnhof Oberburg.

..- Bureau Wangen, a. A.
i Mochauische Werkstätte usw. 7. Febraar. Inhaber der
Firma Walter Bieri, in Herzogenbuchsee. ist Walter Bieri, von Trachselwald,
in Herzogenbuehsee. Mechanische Werkstiitte und Velohandlung. An der
Oberstrasse.

Mechanische Werkstätte. 21. Februar. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma Christen & Bieri, mechanische Werkstätte, mit Sitz in

Herzogenbuchsee (S. H. A. B. Nr. 307 vom 31. Dezember 1927), hat sich auf
den 31. Dezember 1927 aufgelöst. Aktiven und Passiven sind auf 1. Januar
1928 übergegangen auf die Einzelfirma «Walter Bieri» in Herzogenbuchsee.

Basel-Stadt Bâle-Ville Basilea-Città
1927. £9. Oktober. Hersz Bronowski-Stajer, polnischer Staatsangehöriger,

in Basel, und ElconJFromer-Lewin, von und in Basel, haben unter der Firma
Bronowski & Fromer, Tell Cinéma, in Basel, eiue KollektivgeseUschaft
eingegangen, welche init dem 3. September 1927 begonnen hat. Cinémabetrkb.
Brnderholzstrasse 39.

Graubünden Grisons Grigioni
192S. 20. Februar. Olympia Film AktiengeseUschaft (Olympia Film Société

Anonyme) (Olympia Film Limited), iu Chur (S. H. A. B. Nr. 42 vom 20.
Febniar 1928, Seite 328). Die Gesellschaft bat zum Direktor ihres
Unternehmens gewählt: Julius Roller, von Deutseliland, wohnhaft in Lugano. Dieser
ist hefugt für ilie Gesellschaft kollektiv mit einem Mitglied des
Verwaltungsrates zu zeichnen.

Aargau Argovie Argovia
lüäb. 21. Februar. Inhaber der Firma Walter Eichenberger, elektrische

Anlagen, in Beinwil a. S.. ist Waiter Eiehenberger, von und in Beinwil a. S.
Elektrische Anlagen. Plattenstrasse Nr. 303.

21. Februar. Dic Volksbank in Reinach, Aktiengesellschaft, mit Sitz in
Reinaeh (S. H. A. B. 1027, Seite 574), hat in ihrer Generalversammlung vom
9. Februar 1928 einige Bestimmungen ihrer Statuten abgeändert Mit Bezug
auf die publizierten Tatsachen ist dabei jedoeh nur folgende Aenderung
eingetreten: Die Bekanntmaehungen an die Aktionäre erfolgen durch das aarg.
Amtsblatt und das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der Bankvorstand ifl<

berechtigt, noch weitere Publikationsorgane zn bestimmen. Als neues
Mitglied in den Verwaltungsrat wurde gewählt: Oskar Hauri, Fahrikant, wm
und in Reinach. Hans Giger ist infolge Todes aus dem Verwaltungsrate
abgeschieden. Der Direktor Armin Walti hat seinen Wohnsitz von Seon r»ich
Reinaeh verlegt.

Tessin Tessin Ticino
i 'ffirin '/>rvir,'j"

1928. 20 febbraio. Titolare della ditta Caterina Ved. Saredi, in Locamo, è

Caterina, vedova fn Pasquale Saredi, di Ru«so. domiciliata in Locamo.
Ristorante della Posta.

Waadt Vaud Vaud
Bureau de l/iusanne

Représentations, éditions. 1928. 14 février. Gottfried
Luginbühl, de Rubigcu (Beine), à Pully, chef de la maison Gottfried Luginbühl, à
Pully (F. o. s. du c. des 23 décembre 1925, n° 299, page 2146, et 13 février
1928, n° 36, page 286), est, selon inscription an registre des régimes

matrimoniaux du 22 décembre 1923, séparé de biens d'avec sa femme Clara Luginbühl
née Schaller.

Bureau de Veiw/
Industrie et commerce du tabac. 21 février. La société

Ormond Société Anonyme, dont le siège est à Vevey (F. o. s. du c. du 25
septembre 1923, n° 224, page 1825; 10 mars 1925, n° 56, page 397), fait inscrira
que dans son assemblée générale du 17 février 1928, elle a nommé comme
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membre du conseil d'administration Louis-Francis Ormond, de la Tour-de-'
Peilz, sans profession, domicilié à Tunis, en remplacement de Philibert
Cramer, démissionnaire.

Lait, fromages, etc. 21 février. Le chef de la maison Auguste
Ginier, à Vevey, boulangerie-pâtisserie, tea room (F. o. s. du c. du 24 juin
1927, n° 145, page 1164), fait inserire que son genre de commerce est
actuellement: lait, fromages et produits laitiers. Rue du Lac n°-27.

Wallis Valais Vallese
Bureau de Brigue

1928. 13 février. Dans son assemblée générale extraordinairo du 12 août
1927 la Compagnie du Chemin de fer Electrique de Loëche-les-Bains, société
anonymè, dont le siège est à Lb ë c h e-V i 1 1 e (F. o. s. du c. du 15 juillet
19Ó8, n° 178, page 1279, et n° 26 du 2. février 1914, page 176), a modifié ses
statuts. La société peut étendre son activité à la création et à l'exploitation
de nouvelles forces motrices et de réseaux de distribution d'énergie
électrique, ainsi qu'à toute autre entreprise aeccssoire. Elle peut aussi prendre
à bail des lignes de ehemins de fer établies ou à établir. Elle peut créer,
exploiter des établissements et des' services, de transports cn relation avec les
lignes exploitées par elle. Enfin, elle peut aliéner ou donner à bail son
réseau en totalité ou en partie et fusionner avee d'autres entreprises
similaires. Le capital de fr. 1.500,000, eomposé de 5000 actions privilégiées de
fr. 250 chacune et de 1000 aetions ordinaires de fr. 250 ehaeune a été rédidt
à fr. 300.000, la valeur. nominale de ehaeune des 6000 aetions ei-dessus qui ne
forment plus qu'une seulo catégorie d'aetions ordinaires, au porteur, ayant
été ramené dc fr. 250 à fr. 50. Le eapital a été ensuite porté à un million
par augmentation de fr. 700,000, divisé én 1400 actions de fr. 500 ehacunej'
représentant 10 actions privilégiées

:

G % non cumulatives, au porteur, de
fr.'ôO ehaeune, entièrement libérées. Le capital soeial est fixé a un million de
francs (fr. 1,000,000), dont: a) fr. 300,000, divisés en 6000 actions ordinaires
au porteur de fr. 50 chacune, entièrement libérées, nos 1 à .6000; b) 700.000
francs, divisé en 1400 titres de fr. 500 chacun, représentant 10 actions
privilégiées, 6 %. non cumulatives, au porteur, de fr. 50 chacune, entièrement
libérées. Ensuite du décès de Joseph Ribordy et Jules Zen-Ruffinen, qui sont
radiés eomme administrateurs, le conseil d'administration est actuellement
composé de:- Charles Masson, jprésident, d'Eeublens, banquier, à Lausanne
(déjà inserit): Jean Muret, vice-président, de Morges, banquier, à
Lausanne (déjà inscrit); Raymond Evéquoz. avoeat, eonseiller national, de
Conthey. à Sion (nouveau): Dr. Leo Mengis, président du tribunal, de Viège. à
Loëche-Ville (nouveau): Dr.- Edouard Nüseheler, direeteur de la Société
do Banque Suisse, de Zurieh, à Bâle (déjà inscrit): Osear Walpen,
conseiller d'Etat, représentant du Canton du Valais, de Binn, à Sion (nou-.
veau). La eompagnie est engagée par la signature du président ou dn vice-
prôsident du eonseil d'adniinistration conjointement avee belle de l'administrateur

Dr. Edouard Niisehcler. La signature de Joseph Ribordy est radiée.;

Neuenburg Neuchâtel Neuchâtel
Hureau rte In tJuiux-rte-horirts

1928. 20 février. Société Immobilière, Rue du Progrès Nos 63 et 63 a,
société anonyme ayant son siège à La Chaux-de'Fonds (F. o. s. du c. du
17 mars 1924, n° 64). Dans son assemblée générale extraordinaire du 17
février 1928 Charles Robert-Tissot do La Chaux-de-Fonds et du Locle,
confiseur-pâtissier, domieilié à La Chaux-de-Fonds, a été désigné seul administrateur

en remplacement de Emma-Anaïse née Froidevaux, veuve de Henri.:
Bessire dont les pouvoirs sont éteints et la signature radiée.

20 février. Suivant -proeès-verbal authentique du 18 février 1928, reçm-
Alphonse Blanc, notaire, à La Chaux-de-Fonds, il a été constitué sous la
raison soeiale Société Immobilière Rue Numa Droz 8a S. A., une société.
ano nf m e ayant son siège à La Chaux-de-Fonds. Les statuts portent
la date du 18 février 1928. La société a pour but l'acquisition de l'immeuble
Rue Numa Droz 8 a, formant l'article 6221 du cadastre de La Chaux-de-Fonds,
propriété de la Banque Populaire Suisse à St-lmier, pour le prix de fr.' 5800,
la. gérance et la vente de cet immeuble. La dureé de la société est indéter¬

minée. Lè capital- social est fixé à deux mille francs (fr. 2000), divisé en
4 actions de fr. 500 chacune, nominatives. Les publications ont lieu dans "la
Feuille officielle suisse du commerce. La gostion des affaires sociales est
confiée à ùn ou deux administrateurs. Vis-à-vis .'des tiers la société est
engagée par la signature collective des administrateurs. Lorsqu'un seul
administrateur est nommé, il engage la société par sa siguature apposée
èn cette qualité. Charles Denni, fondé de pouvoirs,' originaire do La Chaux-
de-Fonds, domicilié à St-lmier, est nommé seul administrateur. Siègo social:
Etudo Alphonse Blanc, notaire, Rue Ld. Robert 66, à La Chaux-dc-Fonds.

Genf Genève Ginevra
Mercerie et soieries. 1928. 11 février. Friedrich Jöhr, de

Innerbirrmoos (Berne), domieilié à Plainpalais, et Richard-Benjamin Findeisen,
de Genève, domicilié au Petit-Saconnex, ont constitué à Genève, sous la
raison sociale: Jöhr et Cie, Société pour la vente des produits «The Ever
Best», une société en nom eolleetif qui a commencé le 10 février 1923. La
société n'est valablement engagée quo par la signature collective
des deux assoeiès. Commerce en gros de mereerie et soieries confectionnées.
5, Rue Lévrier.

Gérant de fortunes. 20 février. La maison Henry
Souvairan, gérant de fortunes, à Genève (F. o. s. du c. du 19 janvier 1927, page
109), a transféré ses bureaux: 10, Rue Petitot. En outre, la maison con fòro
procuration à Albert Aehard, dc et à Genève.

Parfumerie, etc. 20 février. Le chef de la maison Henry Stadler,
à Genève, est Henry Stadler, cle nationalité française, domicilié à Genève.
Commerce de parfumerie, articles de toilette et articles souvenirs. 15, Rue du
Mont Blanc et exploitation d un salon de coiffure pour' dames. 32, Rue du
Marché. " '

20 février. La Fabrique de Cartonnages L. & J. Roset, Société
Anonyme, ayant son siège à Carouge (F. o. s. du c. du 28 mai 1925, page 933),
a renouvelé son conseil d'administration et l'a porté à deux membres qui
sont: Madame Lilly L'Huillier, née Grosch, saris profession, de Genève, aux
Eaux-Vives, et Pierre L'Huillier, régisseur, de Genève, aux Eaux-Vives,
lesquels signent conformément aux statuts. L'administrateur' Walter Grosch,
démissionnaire, est radié et ses pouvoirs éteints.

II. Besonderes Register II. Registre spécial II. Registro speciale

Streichung Radiation Cancellazione

ZUrich Zurich Zurigo
1928. 21. Februar. Jakob Benz-Vogt, Kutscher, geb. den 27. Januar

1882. von Unterschlatt-Trasadingen, in Ziirich 8 (S. H. A. B. Nr. 58 vom
11. März 1926, Seite 445), wird infolge Verziehts gelöscht.

fiüterrecntsreflister Registre des régimes matrimoniaux
Registro dei beni matrimoniali

Bern Berne Berna
Bureau Bern

1928. 21. Februar. Die Ehegatten Johann Kaspar Moritz
Wirthensohn, österreichischer Staatsangehöriger, Sehlossermeister, in Bern, und
Louise Bertha geb. Gerber, daselbst, haben durch Ehevertrag vom
10. Januar 1928 ihren bisherigen Güterstand des altbernisohen Reehts
aufgehoben und Gütertrennung vereinbart.. Die Ehegatten haben sich
güterrechtlich auseinandergesetzt. Der Ehemann ist Inhaber der Einzelfirma
'«Moritz Wirthensohn», Bauschlosserei, in Berni

Bureau Erlach
20. Februar. Frau Frieda Haldemann, geb. Anderegg, Inhaberin

der Firma «Frieda Haldemann-Anderegg», Wirtin zum «du Port», in Erlach,
hat mit ihrem Ehemanne Johann Ernst Haldemann, von Eggiwii, in
Erlach, durch Ehevertrag vom 9. Februar 1928 Gütertrennung gemäss
Art. 241 ff. Z. G. B. vereinbart.

Niitteimnoen - Communications - Comunicazioni

: stand dsr im teotlioister eietrapen Hin. flaaissessliiilten, Vereine, lineo und nicbt tondeHienden Personen

auf den 31. Dezember 1926 und 1927
Etat des raisons individnelles, sociétés commerciales, associations, fondations et non-commerçants inscrite an registre du commerce

à lai dale du 31 décembre 1926 et 1927

Kantone
Eiozelfirmen

Raisons
individuelles

KoUekÜT- ani
BTommuidlt-

Goielliohsftan
Sociétés en nom

collectif et
en commandité

Aktiengesellschaften.
Kommandit.Akticngesellson.

und QenoBsensobsftsn

Soditi» anonyme», tociétéi
en commandité par action»
et société» coopérative»

¦ Vereine

Associations

Stiftungen

Fondations

Zweigniederlassungen

Succursale)

Besonderes
Register

Registre
spécial

TOTAL Cantons

1926 1927 1926 1927 1926 1927 1926 1927 1926 1927 1926 1927 1926 1927 1926.. 1927

Zürich 5560 5838 1793 1855 2966 3126 147 150 329 343 255 250 14 13 11064 11575 Zurich
Bern 7213 73C9 1584 1584 3075 3099 484 469 145 149 269 280 41 41 12811 12991 Berne

Luzern 2220 2335 451 448 746 780 137 132 35 88 103 103 3692- 3836 Lncerne

Uri 193 191 45 45 46 45 9 .9 1 1 5 5 299 296 Uri
Schwyz .-. 862 870 153 149 184 186 11 io 7

1
7 8 7 1225 1229 Schwyz

Obwalden 187 181 34 34 42 41 11 11 '9 9
'

283. 276 Onterwald-le-haut

Nidwalden 185 181 47 51 47 49 9 9 1 1 289 291 Unterwald-le-b as

Glarus 413 404 120 126 340 363 12 12 29 29 14 15 928 949 Glaris

Zug 320' 339 64 65 136 139 24 24 13 14 "4 4 561 585 Zoug

Freiburg 2231 2266 194 199 784. 785 227 216 9 9 .45 47 5 5- 3495 8527 Fribourg
Solothurn »' 1094 1131 262 277 635. 636 116 91 67 68 41 42 9 8. 2224 2253. Soleure

Basel-Stadt 1694 1687 647 663 735 789 118 120 155 160 165 166 3514 3585 Bâle-vUle

Basel-Land 417 419 150 153 273 277 40 39 20
' '

21 16 16 -- 916 925 Bàle-campagne
Schaffhausen .459 486 103 100 234 248 31 29 26 27 21 23 874 913 Schafl house

AppenzeU A.-Rh. .' 877 870 92 89 157 151 7 6 10 10 16 14 1159 1140 Appenzell Rh.-ext.

AppenzeU I.-Rh 109 112 12 14 31 29 4 4 2 2 158 161 AppenzeU Rh.-int.
St. Gallen 3192 3236 776 775 1091 1087 90 88 71 75 170 174 1 1 6391 5486 St-GaU

Granbünden 1494. 1512 407 406 526 550 62 Cl 17 18 93 100 2699 2647 Grisons

Aargau 2173 2238 455 478 976 987 71 75 97 100 76 79 3818 3957 Argovie
Thurgau .' * 1695 1734 268 257 561 5G1 19 19 26 27 74 75 2 2 2645 2675 Thurgovi»
Tessin 2544 2680 572 581 392 899 62 61 22 22 77 69 5 3674 8712 Tessin

Waadt 6101 6269 996 975 2527 2607 504 480 74 77 191 184 5 5 10898 10597 Vaud

Wallis 465 467 181 181 376 400 118 122 6 C 29 .28 6 6 1181 1210 Valais

Neuenburg 1896 1866 558 570 955 997 183 178 .60 C2 94 98 56 57 3802 3828 Neuchâtel

Genf 2672 2656 598 575 8784 4071 462 456 46 49 109 111 2 4 7678 7922 Genève

Total am 31. Dez. 1926/27

lotal am 31. Bez. 1883

46266 47237

24028

10562 10650

3666

21619 22402

1497

2958 2871

134

1266 1313 1886

368

1901 146 142

2052

84708 86516

81740

Total au 31 déc. 1926/27

Total au 31 dic. 1883
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(1)

4

1

66

53

80

H

3

1

9

16

2

3

2039

1016802834822828d)5801(92)736668,36380Zurich
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5
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6
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22
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5

1

5

1039

639:1579561228s4011(74)440933,56880Berne

Lnzern

¦
¦

268

106

(10)
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24
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8
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2

8
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1

1

9

2

1

(D

6

15

11

2

1.
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1

2

'202

15011164812(20)7985,92280Fribourg
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115

61

(13)

17

6

46
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(3)

5

8

15

2

1

12

1

4

25

10

7

23

2

1

1

5

247

16271618821121(16)10297,68405Soleure

Baselstadt
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(25)
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.86
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(9)

10

.27
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14

10

¦12

6
'

1

(6)

7

-'
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17

"2

4

6

i
8
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'247'il.67163' 1410320(40)199620,10030Bâie-ville
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(8)

8

i
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9
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6

8

4

8

2
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3

9

5

1
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1

1
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¦
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ï
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:
9
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2

15

8

S

5

2

4

(1)

1

7

9

U

1

2

1

1

1
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5091940816d)4255,41256Schaffhouse
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:
4
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1
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6
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1

1

1

1
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10

7

4

2

5

34.8781950AppenzeU-Eh.int.

St.

Gallen

246

161

(36)

41

69

69

60

(10)

10

42

26

8

28

1

6

(3)

4

89

9

6

2

1

4

882

24612841989527(49)172414,03185Si-Gali

Graubünden

109

69

(15)

22

12

33

84

8

20

10

2

.6

(D

2

14

12

6

1

2

2

1

1

222

UO1185916625(16)7987,51176Grisons

Aargau

204

99

(10)

40

28:

'66

32

(1)

1

16

21

5

8

11

2

2

(2)

3

29

14

11

4

2

8
-

829

18292611884110(13)126811,29480Argovie

Thurgan

118

64

(6)

10

14

17

25

(S)

3

11

7

2

6

8
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1

17

7

3

1

1

1

1

2
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102712554218' (10)6426,42885Thurgovie

Tessin

190

107

(14)

47

20

68

68

(1)

6

19

19

5

1

6

2

(5)11

22

6

4

1

163

679144539&(20)8928,09640Tessi»

Waadt

608

316

(56)

124

126

97

106

(7)

12

44

165

8

2

65

9
-
(10)

18.

(D
'I

2

9S

81

21

5

28

6

2

3

906

492835435616101225(78)883928,26826Vaud

Wallis

20

9

(2)

9

1

8

6

(2)

3

8

26

6

4

8

1

5

6

3

6

1

-

158

52191112(4)8578,64610Valais

Neuenbürg.

83

70

(22)

48

22

61

45

(2)

4

28

78

8

21

"

(6)

12

1

22

12

2

4

8

1

1

2

885

12271447611171(80)106410,46245Neuchâtel

Genf.

196

170

(36)

41

125

61

79

(3)

6

82

861

21

7

61

12

7

(8)

11

(1)

H

146

46

87

2

8

1

's

1

1899

601994618897' 2781(47)376888,50976Genève

Total

1927

4162

2486

(88«)

705

1620:

1191

983

(78)

120

510

1243

165

66

401

89

87

(78)

129

(4)

21

4
689

321

20S

40

118

14

33

52

5

23

9080

46173847202749152101(2)3682069(548)3854329516038Total19»7

Total

1926

3909

2616

(880)

895

1286

1158

1005

(83)

181

650

1056

187

65

428

84

83

(58)

146

(17)

80

(4)5

608

347

2Ó4

28

83

19

83

48

14

9

8519

463913768012463172118(1)223041428(688)8200928254785Total1926.

Total

1925

4181

2525

(895)

881

im

1188

1061

(991

179

542

915

270

68

486

64

80

(68)

139

(10)

12

(2)

2

675

298

208

41

96

(1)

2

88

77

9

15

8294

42682485982600118134(3)71857U8(578)8166027009848Total1925.

Total

1924

4488

2574

(818)

1004

1460

1806

1074

(74)

159

567

782

200

41

420

61

80

(72)

124

(12)

18

728

825

219

86

108

(1)

21

.40

118

8

13

8197

42541026642854125180(4)84884149(481)8267027708181Total1924

Total

1928

4026

2481

(334)

828

1185

1274

960

(82)

186

507

828

208

67

828

81

24

(64)

160

(14)

21

(1)

1

688

248

204

44

;
76

7

35

143

5

24

8168

488941664112922155129(4)69311823(499)3169526893044Total1923.

Total

1922

8787

2813

(440)

756

971

1088

968

(124)

224

546

697

190

49

299

68

25

(72)

185

(20)

27

(8)

3

660

846

219

18

107

(1)

22

40

179

3

14

9047

504620447618624165185(4)37439716(664)3796027180460Total1922.

Total

1921

4056

2641.

(368)

.795

1035.

1179

1021

(113)

191

578

780

175

62

287

48

21

(81)

204

(80)

48

(2)

4

567

278

252

79

77

8

.32

192

2

15

9076

40742564018475228147(4)378028(1)2(599)8260729240925Total1921.

Total

1920

4642

3018

(244)

594

964

1498

1054

(87)

142

554

756.

252

78

866

42

88

(41)

168

(9)

82

16

620

801

812

78

104

(2)

12

89

169

1

8

9771

4052262445228412441821825447(888)38765322935Total1920.

Total

1919

4005

2656

(186)

505

1162

1618

976

(59)

99

641

975

190

70

247

40

24

(45)

80

(6)

19

(D

1

510

266

289

92

346

(D

12

88

87

2

S

10185

443937017412898261120(1)2319756(299)3848280908125Total1919.

Total

1918

3242

1686

(140)

256

856

1274

588

(88)

73

534

882

192

87

169

38

6

(34)

54

(7)

8

(1)1

466

833

142

.71

121

8

82

40

2

7928

8251316124118117771(1)1617262(216)2485023568217Total1918.

Total

1917

8266

1804

(192)

857

895

1144

B27

(80)

468

687

980

157

25

205

45

6

(29)

51

(6)

10

3

680

840

146

125

110

19

294

49

8

3151

9051112' 1187186454512314U(257)136652509780Total1917.

Total

1916

8480

1504

(227)

977

950

977

291

(47)

446

591

818

120

11

146

27

4

(48)

69

(6)10

(1)3

508

208

71

130

50

(1)

18

332

126

5

819847(8)79119922(828)180852146170Total1916.
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Frankreich Einfuhr gewisser lierischer Produkte

Laut Dekret vom 17. Januar 1928, veröffentlicht im « Journal officiel »

vom 26. gl. Monats, werden die naehstehend bezeichneten tierischen Produkte,
die im französischen Zolltarif in den unten genannten Nummern aufgeführt
sind, zur Einfuhr in Frankreich nur zugelassen, wenn sie von einem Zeugnis
begleitet sind, das vom Veterinärdienst des Herkunftslandes
ausgestellt ist und worin bescheinigt wird, dass diese Waren vollständig von Tieren
herstammen, die zurzeit der Schlachtung als gesund und frei von jeglicher
Krankheit befunden worden sind, dass sie keinerlei antiseptische Substanz
enthalten und dass sie unter Bedingungen zubereitet und versandt worden
sind, die allen Anforderungen der Nahrungsmittelhygiene entsprechen:
Tarifnuriimer

IG Frisehes Fleiseh und gekühltes Fleiseh sowie Gefrierfleisch : a) Sckaf-
fleisclr, b) Schweinefleisch; e) Rind- und anderes Fleiseh;

17 Schinken, ohne Knoehen und gerollt, gekochter Schinken, ge¬
salzenes Fleisch: a) Schweinefleisch (Schinken, Speck usw.);
b) Rindfleiseh und anderes;

17 bis Wurstwareu (charcuterie fabriquée);
17 ter Oehsenmaulsalat (zerschnittenes MauUleisch, gekoeht oder ' in.

Töunchcn oder Töpfen eingemacht);
19 Fleischkonserven in Büchsen;
20 bis Därme: a) frisch, roh; b) getroeknet oder gesalzen;
30 Tierisehe Fette, andere als von Fischen: a) Talg; b) Schweine¬

schmalz; c) andere, für Nahrungszwecke bestimmt.

Die vorgenannten Erzeugnisse sind bei der Einfuhr iüehtsdestoweniger
der Kontrolle der Sanitätsinspektion zu unterwerfen. Jedoch wird eine
Ausnahme von dieser Bestimmung gemacht für Fleischkonserven (andere
als Wurstwaren chareuterie fabriquée), die nach der Methode Chevallier-
Appert oder nach' einem ähnlichen Verfahren zubereitet sind, sowie für
getrocknete Därme.

Das tierärztliche '
Gesundheitszeugnis hat alle Angaben zu enthalten,

die zur Feststellung der Nämlichkeit der Erzeugnisse crforderlieh sind und
hat sieh, ohne dass irgendein Zweifel möglich ist, aiif die vorgeführten Waren
zu beziehen ; es hat insbesondere die Nanien des Absenders und Empfängers I

sowie die auf den Umschliessungen angebrachten Zeichen wiederzugeben.
Ein einheitliches Muster für das genannte Zeugnis wird vom Landwirt-

schaftsminister aufgestellt werden ; es ist sowohl in der Sprache des Herkunftslandes

als aueh in französischer Spraehe abzufassen.
Jede Sendung, die nicht von dem vorschriftsmässig ausgestellten Gesund- '

heitszeugnis begleitet ist, wird zurückgewiesen. Jedoch sind die Importeure '

berechtigt, die Waren zur Niederlage zwecks Wiederausfuhr anzumelden.
Das Dekret tritt drei Monate naeh seiner Promulgation in Kraft.

Das « Journal" offieiel » vom 15. Februar veröffentlicht eine Bekannt-;
machung des Landwirtschaftsministeriums, gemäss welcher das Zeugnis-
entsprechend dem nachstehenden Muster abzufassen ist:
Le soussigné

(Nom et titre du vétérinaire fonctionnaire de l'Etat de provenance.)
certifie que les produits d'origine animale dont la désignation suit:

(Poids.)
(Nature des marehandises.)

portant les marques ci-après:
expédiés de

(Localité d'expédition.)

par
(Nom et adresse de l'expéditeur.)

et destinés à
(Nom et adresse du destinataire.)

transportés par .
(Mode de transport. Nom du navire, s'il y a lieu.)

proviennent en totalité d'animaux soumis à l'inspection vétérinaire et reconnus
sains avant et après l'abatagc, qu'ils ne contiennent aucune substance
antiseptique et qu'ils ont été préparés et expédiés suivant toutes les exigences
de l'hygiène alimentaire.

Fait à le

(Signature.)
(Cachet officiel.)

Uebersetzung:

Der Unterzeichnete
(Name und Titel des tierärztlichen Beamten des Herkunftslandes.)

bezeugt, dass die nachstehend bezeichneten tierischen Produkte

(Gewicht.)
(Natur der Waren.)

welche mit den folgenden Marken versehen sind

versandt von
(Versendungsort.)

durch
(Name und Adresse des Versenders.)

und bestimmt für ;
(Name und Adresse des Empfängers.)

befördert nut
(Art der Beförderung. Gegebenenfalls Name des Schiffs.)

vollständig von Tieren herrühren, die der tierärztlichen Kontrolle unterworfen
wurden und vor und nach der Schlachtung gesund befunden worden sind,
dass sie keine antiseptische Substanz enthalten und dass sie unter
Bedingungen zubereitet und versandt worden sind, .die allen Anforderungen der
Nahrungsmittelhygiene entsprechen.

Ausgestellt in den .' 19..
(Unterschrift.)

(Amtssiegel.)

Das gegenwärtige Zeugnis muss in der Spraehe des Herkunftslandes

ausgestellt und auf der Rückseite des Dokuments selbst
in französischer Sprache wiedergegeben werden.

France - Imporlalion de certains produils d'origine animale
Dans la Feuille officielle suisse du eommeree, n° 26, du 1er de ee mois,

nous avons publié' le texte d'un déeret du 17 janvier dernier d'après lequel
certains produits d'origine animale ne sont admis à l'importation en France
que s'ils sont accompagnés d'un certificat de salubrité délivré par le service
vétérinaire de l'Etat de provenanee.

Le « Journal officiel » du 15 février publie l'avis suivaut du Ministère
de l'Agrieulture, au sujet de la rédaetion du eertifieat de salubrité:

Le décret du 17 janvier 1928, publié au « Journal offieiel » du 26 janvier
1928, prévoit pour les importateurs de certains produits d'origine animale,
l'obligation de présenter un certificat de salubrité, établi pai- le service
vétérinaire de l'Etat de provenance, suivant un modèle unique reproduit à la
fois dans la langue du pays et en langue française.

En exécution des dispositions de l'artiele 3 du déeret préeité, le certificat
ainsi prévu devra être rédigé conformément aux indications ci-après:

MODÈLE DU CERTIFICAT
Le soussigné

(Nom et titre du vétérinaire fonctionnaire de l'Etat de provenance.)
certifie que les produits d'origine animale dont la désignation suit:

(Poids.)
(Nature des marchandises.)

portant les marques ci-après:
expédiés de

(Localité d'expédition.)

par
(Nom et adresse de l'expéditeur.)

et destinés à >

(Nom et adresse du destinataire.) ¦

transportés par
(Mode de transport. Nom du navire, s'il y a lieu.)

proviennenten totalité d'animaux soumis à l'inspection vétérinaire et reconnus
sains avant et après l'abatage, qu'ils ne contiennent aucune substance
antiseptique et qu'ils ont été préparés et expédies suivant toutes les exigences
de l'hygiène alimentaire.

Fait à le
(Signature.)

(Cachet officiel.)

(Le présent certificat devra être établi dans la langue du pays de provenance

et reproduit en langue française au dos du même document.)
L'article 2 du décret du 17 janvier 1928 prévoit que les graisses animales

-destinées à des usages non alimentaires doivent être dénaturées suivant ùn
des procédés admis par les règlements en ce qui concerne les saindoux, ou à
déterminer par le ministre de l'agriculture pour les autres catégories dé graisse.

Jusqu'à nouvel ordre, les modes de dénaturation prévus pour les saindoux
par les règlements de l'administration des douanes seront également admis
pour les autres graisses animales. 46 24. 2.

Der Schweizer Muslermesse 1928 entgegen
(Mitgeteilt rom Pressedienst der Schweizer Mustermesse.)

Wenige Wochen trennen uns noch von der Sehweizer Mustermesse 1928:
vom 14. bis 24. April. Die Vorbereitungen für die grosse wirtschaftliche
Veranstaltung sind in vollem Gange. Alle Anzeichen sprechen dafür, dass die
Messe dieses Jahres sich würdig an die vergangenen anschliessen vird. Üie
Beteiligung der schweizerischen Industrien wird wieder als hervorragend' tu
bezeichnen sein. Der letzte Platz der grossen Messeneubauten wird
beansprucht Ueber die Beteiligung der einzelnen Industriegruppen wird in den
nächsten Wochen besonders berichtet werden. Ein Musterangebot von einigen
tausend Fabrikaten, darunter sehr vielen Neuheiten und Verbesserungen aus
den. verschiedensten Zweigen der Industrie, wird für die Messeveranstaltung
in Basel gerüstet. Die Schweizer Mustennesse ist der Grossmarkt schweiaeri-
scher Produktion, die Stätte des Einkaufs und der Orientierung durch die
moderne Geschäftswelt Grosse Wirtschaftskreise haben in der Schweizer
Mustennesse gemeinsame Interessen. Rüste sich nun auch der Handel für die
Messe, damit der guten Messebeschickung auch ein gutes Messegeschäft
entspreche. Die gesamte Wirtschaft unseres Landes zieht Nutzen aus dem

Erfolge der Veranstaltung. 46 24. 2.

Wiederherstellung der beim Brande des Wiener dustizpalastes
vernichteten Grundbücher

(Mitteilung des c-idg. Politischen Departements

Von den beim Brande im Wiener Justizpalast vernichteten Grundbüchern
der "Wiener Bezirke I bis Di und XX ist rund ein Drittel wieder hergestellt
worden. Diese Wiederauleguug erfolgte von Amtes wegen unter Benützung
der erhaltenen Teile der Gnindbuchregistratur, wobei insbesondere auch alle
feststellbaren Hypothekarrechte in die neuen Grundhneheinlagen aufgenommen

wurden. Da aber doch ein, wenn auch nur kleiner Teil der Registratur,
ebenfalls vernichtet worden ist, besteht immerhin die Möglichkeit, dass
einzelne Eintragungen dem tatsächlichen Rechtsznstande nicht entsprechen und
dass namentlich die Üebertragung einzelner Hypothekarrechte unterblieb.

Das Oberlaiidesgericht Wien hat daher alle Personeu aufgefordert, ihnen
zustehende dingliehe Rechte, die in die nenen Einlagen nicht aufgenommen
worden sind, bis 30. April 1928 beim Landesgericht für Zivilrechtssachen in
Wien anzumelden. Binnen derselben Frist haben alle Personen, die sich durch
den Bestand oder dio Rangordnung einer in dio neueu Einlagen aufgenommenen

Eintragung in ihren Reehten verletzt erachten, bei <lem genannten
Gerichte Widerspruch gegen die betreffende Eintragung zu erheben. Wird
eine Anmeldung nicht eingebracht oder ein Widerspruch nieht zeitgerecht
erhoben, so erlangt der Inhalt der neuen Einlagen die Rechtswirkung einer
grundbüeherlichen Eiutragung und es können Personen, die im Vertrauen
auf das Grundbuch Rechte erwerben, Einwendungen nieht entgegengesetzt
werden.

Ein Verzeichnis der Liegensehaften, für die das neue Grundbuch
eröffnet wurde, ist in einem Edikt des Oberlandesgerichtes Wien enthalten, das
auf der Abteilung für Auswärtiges des Eidgenössischen Politischen Departements

nötigenfalls eingesehen werden kann.



24. IL 1928 N*. 46 363

Anmeldungen und Widersprüche sind Stempel- und gebührenfrei.
Es wäre daher allen- an einer der betroffenen Liegenschaften berechtigten

Personen anzuempfehlen, den Inhalt der gfundbücherlichen Einlage
rechtzeitig überprüfen zu lassen;

Beigefügt wird, dass voraussichtlich in etwa drei Monaten das Grundbuch

für eine weitere Gruppe von Liegenschaften eröffnet werden wird,
worauf in Ansehung dieser ein gleiches. Richtigstellungsverfahren eingeleitet
werden wird. 4624. 2.

Internationaler Postgiroverkehr Service international des virements postaux
Uebenaeisungskurse vom 24. Februar an Cours de réduction à partir du 24 février

Belgique fr. 72. 46; Dänemark Fr. 139. 30; Freie Stadt Danzig Fr. 101. 50;
Deutschland Fr. 124. 15; Italie fr. 27. 60; Luxemburg Fr. 14 50; Niederlande

.Fr. 209.25; Oesterreich Fr. 73.30; Schweden Fr. 139.60; Tschechoslowakei
Fr. 15.50; Ungarn Fr. 90.90; Grande-Bretagne fr. 25.85.

Anpassung an die Kursschwankungen ist vorbehalten. L'adaptation
aux fluctuations dea cours est réservée.

Annoncen-Regie:
PUBUCITAS

Schweizerische Annoncen-Expedition A.«G.
Anzeigen Annonces Annunzi

Régie des annonees:
PUBUCITAS

Société Anonyme Suisse de Publicité

rIDES" Treuhand-Vereinigung
Basel - Schaffhausen - Zürich

gegründet 1910

empfiehlt sich für **

Revisionen - Expertisen etc.

Schweizerischer Bankverein

Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zu der Freitag, den
9. März 1928, nachmittags 3 Uhr, im Bankgebäude (Sitzungssaal), Aeschenvorstadt

1, in Basel, stattfindenden

seciisündiumziösien ordentiictien fieneraiuersammliino
eingeladen.

TAGESORDNUNG:
1. Bericht und Rechnungsabschluss für das Jahr 1927.
2. Bericht der KontroUsteUe.
3. Beschlussfassung betreffend:

a) Abnahme des Geschäftsberichts und der Jahresrechnung;
b) Entlastung der Verwaltung;
c) Verwendung des Ergebnisses der Jahresrechnung;

Festsetzung der Dividende und des Zeitpunktes ihrer Auszahlung.
4. Wahl der KontroUsteUe. -
5. Zusatz zu § 32 der Statuten.

Diejenigen Aktionäre, die an der Generalversammlung teilnehmen oder
sich an derselben vertreten lassen wollen, werden gebeten, ihre Aktien oder
einen nach Ermessen der unten bezeichneten Anmeldungsstellen genügenden
Ausweis über deren Hinterlegung bei einer anderen Bank spätestens bis und
mit Montag, den 5. März, bei den Sitzen des Schweizerischen Bankvereins in
Basel, Zürich, St.Gallen, Genf, Lansanne, La Chaux-de-Fonds, Neuenburg,
Schaffhausen, London, sowie bei seinen Zweigniederlassungen und Agenturen,

bis nach Sehluss der Generalversammlung zu hinterlegen, wogegen
ihnen eine Empfangsbescheinigung und die Zutrittskarte ausgehändigt werden.

Formulare für die oben erwähnten Hinterlegungsbescheinigungen können
an den Kassen des Schweizerischen Bankvereins bezogen werden.

Die BUanz und die Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bericht der
Kontrollstelle werden vom 1. März 1928 an in unsern Geschäftslokalen zur
Einsicht der Aktionäre aufgelegt. 359

Basel, den 7. Februar 1928.

Der Präsident des Verwaltungsrates t
Léopold Dnbois.

Société de ßanpc Snisse
Messieurs les actionnaires sont convoques à la

56e Assemblée générale ordinaire
qui aura lieu le vendredi, 9 mars 1928, à 3 heures de l'après-mldl, à l'Hôtel
de la Banque (salle des séances), 1, Aeschenvorstadt, à Bâle.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport et reddition des comptes de l'exercice 1927.
2. Rapport des commissaires-vérjficateurs.
3. Délibération sur:

a) l'approbation du rapport et des comptes annuels;
b) la décharge à l'administration;
c) la répartition des bénéfices de l'exercice, le montant du dividende

et l'époque de son paiement
4. Election des commissaires-vérificateurs.
5. Adjonction au § 32 des statuts.

Les actionnaires qui désirent assister à l'assemblée générale ou s'y faire
représenter sont priés de déposer leurs actions, ou un certificat de dépôt
d'une autre banque, reconnu suffisant, au plus tard jusqu'au lundi 5 mars chez la
Société de Banque Suisse à Bâle, Zurich, St-GaU, Genève, Lausanne, La Chaux-
de-Fonds, Neuchâtel, Schaffhouse et Londres ainsi que chez ses succursales
et agences, où leur seront déUvrés un récépissé et la carte d'admission. Les
dépôts ne pourront être retirés qu'après l'assemblée générale.

Les actionnaires peuvent se procurer les formulaires des susdits
certificats de dépôt aux guichets de la Société de Banque Suisse.

Le bilan et le compte de profits et pertes, avec le rapport des
commissaires-vérificateurs, seront à la disposition des actionnaires dans nos
bureaux, à partir du 1«' mars 1928. 861

Bâle, le 7 février 1928.

Die

RUF
Buchhaltungs-Maschine
erhält die Buchhaltung beweglich

Die Vorteile der Maschinenschrift werden

nicht durch Nachteile autgewogen

Neues schweizerisches Standard-Modell; dient auch als
Korrespondenzmaschine. Unverbindliche Vorführung durch

Ruf-Buchhaltung
Aktien-Gesellschalt Zürich, Rämistraße 3

(5206 Z) Telephon Hottingen 7326 und 7327

Le président da eonseü cTadmlntslraiioni

Léopold Dnbois.

Actiengesellschafl

Joh. Jacob Rieter & Cie., Winterthur

Ei Iauf Mittwoch den 29. Febrnar 1928, vormittags 11% Dhr
im Hotel Löwen" in Winterthur

TAGESORDNUNG:
1. Abnahme des Jahresberichtes und der Rechnung pro 1926/27.
2. Decharge-Erteilung an die verantwortlichen Organe.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Erhöhung des Aktienkapitales auf Fr. 3,500,000, Feststellung der

Zeichnung und Einzahlung des neuen Aktienkapitales.
5. Entsprechende Statutenänderung.
6. Wahl des Verwaltungsrates.
7. Wahl der Kontrollstelle pro 1927/28.

Die Büanz, die Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht der
i KontroUsteUe hegen vom 20. Februar an im Bureau der Gesellschaft den
Aktionären zur Einsicht auf.

Zutrittskarten können gegen Ausweis über den Aktienbesitz bis ein-
schliesslich den 28. Februar im Bureau der Gesellschaft und bei der Schweiz.
Bankgesellschaft in Winterthur bezogen werden. 394-

Winterthur, den 9. Februar 1928.
Der Verwaltnngsrat.

Méwêè Aktiengeselisdialt in Weinfelöen

Ausserordentliche Gencralvérsammlung
Montag, den 5. März a. c, nachmittags 4 Uhr, Im Du Pont Zürich

Traktanden : Lt. § 12 AI. 4 der Geseilschaftsstatuten. Verschiedenes.
*558 Der Verwaltnngsrat.
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SCHWEIZ.
RAGIONENBUCH 1928

II Herausgegeben Im Einverständ¬
nis mit dem Eidgenössischen
Volkswirtschalls - Departement.

BMNCHENREGISTER

SCHLUSS DER
ANNAHME:

MITTE MÄRZ
Ausführl.ProspeUt

zu Diensten

Die neue Ausgabe
geht demnächst In Druck. Es
Ist wichtig, dass Sie Ihre Firma
unter allen in Betracht
kommenden Branchen,
ev.mltZusätzen,elntragen lassen.

O i ELL FÜSSLI-AnnOKCEK

Abteilung Ragionenbuch
Zürieü. Ziuehcrbol", SoMurçaii 10

I UNION
STAHL-MÖBEL
NORMUNG! fc===d NORMUNG 1

NORMUNGl

NORMUNG

DER

PAPIER

FORlìlATE!

NORMUNG 1

NORMUNG

DER

PflPIER-

FBRIMÜ
Ünion-Kassenlabrih A.-G.Ziirich

Die Hen-en Aktionäre werden hiemit zur

eingeladen auï

Diens*eB& «fien >. Ffärac 1928, 15 Ular
im Hostel SchweizerIvof, I. Stoch, Dern

TRAKTANDEN: ¦>

1. Vorlage des Geschäftsberichtes, der Bilanz und der Gewinn-
und Verlustrechnunüi per 31. Dezember 1927, sowie dès
Berichtes der Rechnungsrevisoren, Decharge-Erteilung an den
Verwaltungsrat und die Direktion.

2. Beschlussîassung über' die Verwendung des Reingewinnes!
3. Wahl der Rechnungsrevisoren.

' (1647 Y) *565
4. Unvorhergesehenes.

Der Bericht, 'die Jahresrechnung und die Anträge der Kontrollstelle

liegen wälirend 8 Tagen vor Abhaltung der Versammlung im
Bureau der Gesellschaft (Friedbühlstrasse 11) zUr Einsichtnahme auï;

Eintrittskarten können ebendaselbst gegen Ausweis über den
Aktienbesitz bezogen werden.

Bern, den 22. Februar 1928.

Der Verwaltnngsrat.

Aktiendividende pro 1927
Gemäss Beschluss der Generalvérsammlung vom 18. Februar 1928 wird

der Coupon Nr. 7 der Aktien unserer Anstalt mit Fr. 40. /-abzüglich 3 %

Couponsteuer, also mit

Fr. 38. 80 netto per Aktie
vom 20. Februar 1928 an

in Zürich:

in Aarau:
in Basel:
in Beni:

in Chur:
in Frauenfeld:
in Genf:

in Glarus:
in Kreuzlingen:
in Lausanne:
in Lugano:
in Luzern:
in Neuenburg:
in Oerlikon:
in Schaffhausen:
in Solothurn:
in St.Gallen:
in Weinfelden:
in Winterthur:

spesenfrei bei folgenden Stellen eingelöst:
Schweizerische Kreditanstalt

(Hauptsitz and Depositenkassen);
Aargauisché .Kantonalbank;
Schweizerische Kreditanstalt;
Schweizerische Kreditanstalt,
Kantonalbank von Bern;
Bank für Graubünden;.
Schweizerische Kreditanstalt;
Schweizerische Kreditanstalt,
Union Financière de Genève;
Schweizerische Kreditanstalt;
Schweizerische Kreditanstalt;
Schweizerische Kreditanstalt;
Schweizerische Kreditanstalt;
Schweizerische Kreditanstalt;
Schweizerische Kreditanstalt;
Schweizerische. Kreditanstalt;
Schaffhauser Kantonalbank;
Solothurner Kantonalbank;
Schweizerische Kreditanstalt;
Schweizerische Kreditanstalt;
Zürcher Kantonalbank.

Die Coupous sind in Begleitung eines Nummernverzeichnisses
einzureichen.

'
(883 Z) 480-

Kau tmäuni s ches

Personal
findet man rasch

durch ein Inserat

schweizerischen

HandeisamisDiali

urtali
Scncnffnciuseii

Stein am Rhein RBdlingei

Slaalsgaranlie

Kündigung uon Obligationen

Wir künden hierdurch alle

5 % 5%% und 5y2 7o ODligaiionen

unserer Bank
die In der Zelt bis 31; März 1928 kündbar werden
und soweit eine Kündigung noch nicht erfolgt
Ist, zur Rückzahlung auf die vertragliche Frist
von 6 Monaten.

Die Verzinsung hört mit dem Verfalltag aul.
Den Inhabern gekündeter Titel offerieren wir

bis auf weiteies die 'sofortige '¦ ''

Konversion à Wl
auf 3'-2 oder 4y2 Jahre lest, je mit nachfolgender,
halbjährlicher Kündigungsfrist, .Bei der Erneuerung

wird der Zins bis zum Verfalltag zum Satz
der alten Obligationen' 'vergütet.' 'Gegen

Barzahlung
sind wir, solange Bedarf, ebenfalls Abgeber von
<*% % Obligationen. (919 Z) »519

Sehaffhàusen, den 24. Februar 1928.

Die Direktion.

Schweizerische volkshanh
USTER * WETZIKON * WINTERTHUR

ZURICH
Bahnhofstrasse 53

Bäcberslrasse 96 Seefeldsliasse 83
Bleicherweg-Stockerslrasse Universilätstrasse 85
Hottinger-Freiestr asse Zurlindenstrasse 92

Altstetten Dietikon KQsnacht Meilen
Thalwil WSdenswil

Wir kündigen hiermit unsere sämtlichen bis Ende
Angnst 1928 kündbaren

5 % Obligationen
zur Rückzahlung auf den nächstzulässigen Termin.

Die Verzinsung hört mit dem Verfalltag auf.

In Konversion offerieren wir bis auf weiteres unsere

4V/o Obligationen
auf 3 oder 5 Jahre lest

und sind bereit,- bei Konvenienz den Umtausch jetzt schon
vorzunehmen, unter Vergütung der Zinsdifferenz bis zum
Verfalltag. (838 Z) '155

Uster, Wetzikon, j den 16> Februar 1928.
Winterthur u. Zürich

Die Direktionen.

itoglli Aingtf|ati Kilieig (1.)

Ordentlidie Generalversammlung der Aktionäre
Montag, den 12. März 1928, naehmittags y23 Uhr

Im Sitzungssaal des Art. Inst. Orell Füssli, Friedhelmstrasse 3, II. Etage in Zürich 3

TRAKTANDEN:' ''
1. Abnahme der Jahresrechnung und der Bilanz pro 1927, sowie

des Berichtes der Kontrollstelle und Decharge-Erteilung an
die Verwaltung.

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresgewinnes.
3. Wahl der Kontrollstelle. *557

Die Zutrittskarten. zu ¦ dieser Generalversammlung können gegen
Ausweis über den Aktienbesitz bis zum 10. März auï dem Bureau der
Gesellschaft in Kilchberg bezogen werden, wo auch Jahresrechnung
und Bilanz zur Verfügung stehen.

Kilchberg (Zürich), den 21. Februar 1928.

Der Verwaltnngsrat.
Buehdruekerei FRITZ POCHON-JENT in Bern Imprimerle FBITZ POCHON-JENT à Berne


	

